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Zum 38. Jahrgang.

Die Schweizerische Pädagogische Zeitschrift beginnt mit dieser

Nummer ihren 38. Jahrgang. Ihre Aufgabe will der Vorstand des

Schweizerischen Lehrervereins wie bisher darin sehen, dass sie zur
Schweizerischen Lehrerzeitung die notwendige Ergänzung bildet.
Aus den pädagogisch interessierten Kreisen der Schweiz soll sie die

Arbeiten aufnehmen und zur Veröffentlichung bringen, die einen

grössern Raum beanspruchen. Wie in den vergangenen Jahren wird
ihr Inhalt auch künftig wissenschaftliche Abhandlungen über
grundsätzliche Fragen enthalten im Wechsel mit grössern Arbeiten aus

dem praktischen Schulleben.

Die Schweizerische Pädagogische Zeitschrift hofft deshalb,
denjenigen Erziehern etwas bieten zu können, die das Bedürfnis haben,

auf ihrem Fachgebiet Darstellungen von bleibendem Werte
durchzuarbeiten. Von fruchtbarer Wirkung wird sie aber nur dann sein,

wenn die Schweizerische Lehrerschaft ihrer Zeitschrift eine warme
Aufnahme bereitet.

Wir möchten deshalb den neuen Jahrgang einerseits mit dem

Dank an alle diejenigen beginnen, die uns bisher durch ihr Interesse

unterstützten, anderseits mit der Bitte, die Schweizerische

Lehrerschaft möchte sich in noch ausgiebigerem Masse ihrem

Fachorgan, der Schweizerischen Pädagogischen Zeitschrift, annehmen.

Für den Schweizerischen Lehrer verein:
der Präsident: J. Kupp er.

Für die Redaktion
der Schweizerischen Pädagogischen Zeitschrift:

Dr. H. Schälchlin.
15. Januar 1928.
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